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Ein  Kipp-Punkt ist ein 
 kritischer  Grenzwert, 
an dem eine  kleine 
 zusätzliche  Störung zu 
einer  qualitativen  
Veränderung im  
System führen kann. 

T.M. Lenton
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Es ist kein Zufall, dass diese vom  Verein 
Globart kuratierte Klimakonferenz im 
Sonnenparkstattfindet:Hieristinden
letzten 25 Jahren aus zivilgesellschaft
lichem Engagement heraus eine Oase 
des Zusammenlebens mit der Natur 
 entstanden. Ein guter Ausgangspunkt für 
einen Aufbruch.

Tarun Kade
KuratorischeLeitungTangenteSt.Pölten –
Festival für Gegenwartskultur

Liebe Teilnehmende der  
Klimakonferenz der Zivilgesellschaft,

diese drei Tage im Sonnenpark in 
St. PöltenhandelnvonderGegenwart.
Denn sie ist die „Tipping Time“, in der es 
gilt, die Zukunft zu gestalten. Die Tangente 
St.Pölten–FestivalfürGegenwartskultur,
in deren Rahmen diese Klimakonferenz 
stattfindet,willSpielräumedesHandelns
im Jetzt sichtbar machen und auch selbst 
einsolcherHandlungsspielraumsein.
Die Tangente ist ein  internationales 
 Festival mit regionaler und lokaler Ver
wurzelung–miteinemengenBezugzu
„grass roots”, zur Zivilgesellschaft, ohne 
deren Engagement die Tangente nicht 
vorstellbar ist. Es geht ihr um Welt
politik und lokale Mikrokosmen, um die 
 Verantwortung von Großkonzernen und 
Regionalpolitik. Es geht ihr um St. Pölten, 
Österreich und die Welt. Also ums Ganze. 
Das Ganze unserer Gegenwart

Wer oder was ist uns die Natur? 
Wie lässtsichunserVerhältniszurNatur
 verändern,wegvonAusbeutung,hinzu
einerPartner:innenschaft?Wirsindnicht
Menschen, wir sind „Erdlinge“, schrieb 
derfranzösischePhilosophBrunoLatour.
ZurEröffnungvon„TippingTime“spricht
derdänischeSoziologeNikolajSchultz
über das Gefühl, dass die Erde unter uns 
bebt. Wie können wir einen KippPunkt 
erzeugen, der uns aus einer Erde und 
MenschenkränkermachendenDynamik
herausführt?
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Liebe Gäste von Tipping Time, 
liebe Besucher*innen im Sonnenpark,
 
angesichtsdergroßenVeränderungen
umunsherumfehlenunsoftdieWorte–
noch öfter versuchen wir wortreich etwas 
zu beschreiben, was wir doch noch nicht 
benennen oder erfassen können. Was 
bedeutet es, mit der Klimakrise zu leben? 
In einem permanenten Kampf, der keinen 
Sieg und kein Ende kennt? Wie geht es 
uns damit? 

Im Sonnenpark, der im Kleinen die großen 
Potenziale des Engagements und der 
Naturerfahrungerlebbarmacht,hoffen
wir,gemeinsameineSprachezufinden
undKraftzusammeln:Umeinelebens
werte Zukunft zu gestalten und dabei 
 gemeinsam zu wachsen, zu wuchern. 
Unsverträumtim„ParkderVielfalt“zu
 verlieren.UnsvollerIdeenimGespräch
wiederzufinden.

AgnesPeschta&PhilippHubmann
für Solektiv                          

AndreasFränzl 
für Tangente / Solektiv / LAMES

JakobBrossmann&StefanieJaksch
für Globart
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Donnerstag, 9. Mai 2024

17:00– EröffnungaufderNaturbühne
19:00 Uhr

 Nikolaj Schultz, Soziologe  
 Empfindsam werden S.23

Über einen neuen Existenzialismus
fürunsundunsereUmwelt
Vortrag & Gespräch  
auf  Englisch
mit Dolmetschung

Protagonist*innen des Wandels
Klimaschutz ist Handarbeit S.42
Johanna Frühwald, 
Fridays For Future

Das Herz des Parks S.44
Markus Weidmann-Krieger, 
Solektiv
Porträtsgestaltetundpräsentiert
vonKatharinaWenty

Musikalische Moderation:  
Marie Spaemann 

MitBeiträgendes 
Wöd Chor Plus feat.  
Sigrid Horn 

20:00 Uhr  Sigrid Horn Trio S.57
Konzert 
Naturbühne

 

Freitag, 10. Mai 2024

13:00 — Workshops mit 
15:00 Uhr Protagonist*innen des Wandels
 

Am Puls des Aktivismus  S.42
Johanna Frühwald,  
FridaysforFutureNiederösterreich
Treffpunkt: Weißer Saal

Park der Vielfalt. Vielfalt des Parks S.44
Markus Weidmann-Krieger, 
Solektiv 
Treffpunkt: 
Klimaforschungslabor 

15:30 Uhr Protagonist*innen des Wandels
Im Wandel vorangehen S.46
Martin Kirchner,  
Pioneers of Change 
Porträtgestaltetundpräsentiert 
vonKatharinaWenty

Clara Pórak, Journalistin 
Realistisch hoffen  S.25
Gemeinsamhandlungsfähigbleiben
Vortrag & Gespräch
Naturbühne

16:45 Uhr Protagonist*innen des Wandels
Am Tellerrand des Anthropozän  S.48
Martin Schlatzer,   
Ernährungswissenschaftler 
Porträtgestaltetundpräsentiert
vonKatharinaWenty
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Freitag, 10. Mai 2024

16:45 Uhr Peter Emorinken-Donatus,    
 Aktivist 

Verantwortung übernehmen  S.26
Rassismuskritische und dekoloniale  
Antworten auf die Klimakrise
Vortrag & Gespräch 
Naturbühne

18:00 Uhr Climate Feelings S.58
DasoffeneForumfüralle
Naturbühne

19:15 Uhr Katharina Rogenhofer 
 KONTEXT – Institut für 
 Klimafragen 
 Langen Atem haben S.28

Über Verzögerung, soziale  
KippPunkte und das Potenzial 
der wenigen Prozent
Im Gespräch mit  
Renata Schmidtkunz, Ö1 
Naturbühne

Musikalische Moderation: 
Marie Spaemann

20:30 Uhr  Christoph Richter  S.59
Konzert
Naturbühne

Samstag, 11. Mai 2024

9:30– Morning-Walk  S.60
11:00 Uhr Rundgang durch den Sonnenpark  
 mit Isa Klee

Treffpunkt: 
 Klimaforschungslabor

10:30– Workshops mit 
12:30 Uhr Protagonist*innen des Wandels

What to do with the  S.46 
rest of your life 
Martin Kirchner, 
Pioneers of Change 
Treffpunkt: Weißer Saal

Veggies for Future S.48
Martin Schlatzer, 
Forschungsinstitut für 
biologischen Landbau 
Treffpunkt:  Klimaforschungslabor  

11:30– Forschend in die Landschaft S.30
13:00 Uhr EinSpaziergangdurch den 
 Sonnenpark mit  Wissenschaftler*innen   
 undKünstler*innendesProjekts 
 „ Performing Landscape“ 

Treffpunkt: 
Mobiles Stadtlabor

12:30 Uhr  Europa und die Demokratie  S.61 
 in der Klimakrise

Kuppelgesprächvonundmit
 European Public Sphere
Gemeinschaftsgärten Nord
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Samstag, 11. Mai 2024

13:30– Workshops mit  
15:30 Uhr Protagonist*innen des Wandels

Stop-and-Go S.50
Romana Drexler 
Bodenschutz St. Pölten  
& STOPP S34 
Treffpunkt: Weißer Saal

Die Kraft der Gemeinschaft S.52
Delshad Bazari 
Garten der Begegnung  
Traiskirchen 
Treffpunkt: 
Klimaforschungslabor

14:00– Karin Harrasser,  
15:30 Uhr Kulturwissenschaftlerin   
 Winds of Change:  S.32 
 Klimapolitische Turbulenzen

Vortrag & Gespräch mit  Stefan 
Kaegi und Caroline  Barneaud 
im Rahmen von „Performing 
 Landscape“
auf Englisch mit Dolmetschung

16:00 Uhr Protagonist*innen des Wandels
Kampf um die Natur S.50
Romana Drexler, 
Bodenschutz St.Pölten  
& Stopp S34
Porträtgestaltetundpräsentiert
vonKatharinaWenty

Samstag, 11. Mai 2024

Amanda Piña, Künstlerin 
Leonel Lienlaf & Juan José   
Katira Ramirez, Performer 
Asking questions towards S.32
the North — Southern perspectives 
on climate change and extraction 
Im Rahmen von  
„The School of  Mountains and Water“
Moderation:TarunKade,
Kuratorischer Leiter der 
Tangente St. Pölten 
auf Spanisch und Englisch 
mit Dolmetschung 
Naturbühne 

17:20 Uhr  Protagonist*innen des Wandels
Wurzeln schlagen S.52
Delshad Bazari, 
Garten der Begegnung
Porträtgestaltetundpräsentiert
vonKatharinaWenty

Friederike Otto, Physikerin
Furcht verwandeln S.36
Über das Angstpotenzial von 
KippPunkten und ihre Überwindung
Vortrag & Gespräch
Naturbühne

18:30 Uhr Climate Feelings S.58
DasoffeneForumfüralle
Naturbühne
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19:45 Uhr Daniel Schreiber 
 Mit Verlusten leben  S.38

Über Zuversicht in  
apokalyptischenZeiten 
Vortrag & Gespräch
Naturbühne

Musikalische Moderation: 
Marie Spaemann

21:00 Uhr  Violetta Parisini S.62
Konzert 
Hofbühne

21:00 –  Spirit Society aka S.63
00:00 Uhr Markus Kautz
 Visuals 
 Hof 

ab 21:30 DJ Noushin S.63
 DJ Set
 Hofbühne

21:30– Spot on Sonnenpark S.44
22:30 Uhr Nachtrundgang mit Fokus 
 aufversteckteBesonderheiten
 im Park  
 mit Markus  Weidmann-Krieger

Treffpunkt: 
Klimaforschungslabor 

Eintritt zum 
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Tag der 
Initiativen
Samstag, 11. Mai 2024
10:00 – 17:00 Uhr   
Gemeinschaftsgärten Nord

PräsentationenundBegegnungen
mit Initiativen des Wandels 

Eine Kooperation von Globart und Solektiv mit  
FridaysforFutureNiederösterreich,Mitmach-Region 
und Pioneers of Change 
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Globart konzipiert seit 1997 Formate, die Kunst, Wissen
schaft und Zivilgesellschaft zusammenführen, um 
gemeinsamaufdieHerausforderungenderGegenwart
zu reagieren. Der „Verein für diskursive Praxis“ mit Sitz 
inWienundMelkermöglichtBegegnungenvonundfür
Menschen mit unterschiedlichen Erfahrungen und Welt
anschauungen, aus diversen Generationen und Kulturen. 
Globart orientiert sich an einer pluralen, inklusiven und 
offenenGesellschaftundistsolidarischmitMenschund
Umwelt–insbesonderemitkünftigenGenerationen.

Esgiltheutemehrdennje,Argumente
undLösungsansätzezudiskutieren,
gemeinsamhandlungsfähigzu
werden–undzubleiben.Nebendem
jährlichstattfindendenFestival„Tage
der  Transformation“ im Stift Melk, 
AusstellungenundBuchprojekten
organisiertGlobartregelmäßigdie
Gesprächsreihe„DerUtopischeRaum“
im LandestheaterSt.Pölten.„TippingTime
–KlimakonferenzderZivilgesellschaft“
wurde auf Einladung von Tangente   
St. Pölten von Globart  konzipiert und 
im Dialog mit Solektiv und  Andreas 
Fränzl(Tangente/Solektiv/LAMES)
kuratiert.StefanieJaksch(Leitung
Diskursprogramm)undJakobBrossmann 
(KünstlerischeLeitung)plädierenmit
ihrem Programm dafür, die Emotionen 
und dieZeitachsederKlimakrisein
den Fokus zu rücken, um Resilienz und 
Handlungsfähigkeitzustärken.

Transformationen 
für eine Welt im 
Umbruch
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Der Sonnenpark als Kunst und Naturraum blickt auf 
einebewegteGeschichtezurück.Vorexakt 25 Jahren
haben die SubkulturPioniere des Kollektivs  LAMES auf 
VermittlungderStadtaufder IndustriebracheQuartier
bezogen und mit Festen,  Konzerten,  DIYWorkshops, 
Ausstellungen und Performances ein selbst verwaltetes 
Kreativ-BiotopderfreienSzeneaufgebaut.

Einzigartig sind die  Energie, 
der ZusammenhaltunddieKreativität
der Vereinsmitglieder:2.500Bürger*innen
beteiligten sich an einer Petition gegen 
dieBebauungdesIdylls(„Sonnenpark
bleibt!“)–dasBandzwischender
BevölkerungunddemParkistseither
engundtragfähig.AuchStadtundLand
 haben das große Potential des Sonnen
parks  erkannt und stehen dem Kultur
zentrumseitJahrenalszuverlässige
Partner zur Seite. 
 
In dieser Konstellation hat sich der 
Ortdynamischweiterentwickelt:2021
 fusionieren die Vereine  Sonnenpark und 
LAMESzum Solektiv.Im selbenJahrwird
dasGebäudeensembleumdasvonder
TUWienkonzipierteundausSchiffs-
containern gefertigte Mobile Stadtlabor 
erweitert.EinneugeschaffenesKlimafor
schungslaborbietetUmweltworkshopsfür
KindergärtenundSchulkassenan.Wenige
Wochennach„TippingTime“fälltnach
Jahren der kollaborativen Planung der 
StartschussfürdenUmbauderbeiden
historischenVereinsgebäude.

Der Zusammen klang 
der Gegensätze

OUTSTANDING

ARTIST 

AWARD
2021
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„So radikal wie die Wienerin Marie 
 Spaemann hat wohl noch niemand das 
CellofürPopmusikgenutzt“,schwärmtdie
FrankfurterAllgemeineZeitung.Während
„Tipping Time“ begleitet die Cellistin 
MarieSpaemanndasdreitägigeBühnen-
geschehen als musikalische Moderatorin. 
Sie  reagiert und antwortet mal zart, mal 
intensiv, aber immer überraschend auf 
Vorträge,GesprächeundDiskussionen.

AlsGrenzgängerinzwischenKlassik
und zeitgenössischen Formen tourt 
sie  international sowohl solo als 
auch mit großen Orchestern. Zuletzt 
trat sie  vorwiegend im Duo mit dem 
AkkordeonistenChristianBakanicund
mit ihremSolo-Programmauf.

Donnerstag bis Samstag
9.-11. Mai 2024
Musikalische Moderation 
Naturbühne 

Katharina Wenty ist eine der 
 erfolgreichsten Slam Poetinnen im 
deutschsprachigen Raum. Sie verleiht 
den Protagonist*innen des Wandels bei 
„Tipping Time“ eine poetische Stimme 
undstelltsieinintensivenPorträtsaufder
Bühnevor.WentyerhieltfürihreKurzfilme
mehrere Preise und entwickelt mit dem 
Musik-Poesie-EnsembleLingua:Lyraneue
Konzertformate.InderWorldPoetrySlam
OrganizationvertrittsieÖsterreichund
arbeitetbeidenjährlichstattfindenden
Europa und Weltmeisterschaften mit. 
Darüber hinaus organisiert, kuratiert und 
moderiert sie mit Kolleg*innen das Art 
Visuals&PoetryFilmFestival,daszweit
größtePoesiefilmfestivalweltweit,im
Künstlerhaus Wien.

Donnerstag bis Samstag 
9.-11. Mai 2024
Porträts auf der Naturbühne
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Jedes Zehntel Grad 
 globaler  Erwärmung 
führt zu  immer  größeren 
 Schäden und  Verlusten, 
aber WER  diese spürt und 
WIE, hängt nur zu einem 
ganz geringen Teil vom 
Klima ab.

Friederike Otto
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NikolajSchultzargumentiertaufderGrundlage
 seinesaufrüttelndenBestsellers„Landkrank“, dass wir
Erzählungendarüberbrauchen,wiesichunsere Existenz-
bedingungenimAnthropozängewandelthaben.In
seinem Vortrag zeigt er auf, wie der Mensch selbst eine 
Wesensveränderungdurchläuft,dieSpurenhinterlässt,
die langsam, aber sicher die Existenzgrundlagen 
seiner eigenenArtunddiealleranderenzerstören–
und wieEmpfindsamkeitunshelfenkann.

DerSoziologeNikolajSchultzforscht
anderUniversitätKopenhagen und war
biszudessenTodeinerder engsten
MitarbeiterBrunoLatours. 
Gemeinsam publiziertensieinder
editionsuhrkamp „Zur Entstehung einer
 ökologischen Klasse. Ein Memorandum“. 
SchultzgiltimBereichderÖkologieund
Sozialtheorie bereits als „Stimme seiner 
Generation“. 

Nikolaj Schultz
Empfindsam werden 
Über einen neuen Existenzialismus  
fürunsundunsereUmwelt

Vortrag & Gespräch  
im Rahmen der Eröffnung
auf Englisch mit Dolmetschung 
Donnerstag, 9. Mai 2024, 17:00 Uhr 
Naturbühne
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Wenn wir über Klimakrise und Aktivismus  sprechen, 
geht esoftdarum,wiewiresschaffen,nichtdie
Hoffnungzuverlieren.ClaraPorákglaubt:Dasist
unmöglich. Und argumentiert,dassderFokusauf
HoffnunginBezugaufdieKlimakrisederfalscheist.
InihremVortragerzählt PorákvomAbschiedvonder
Hoffnung.Sieschlägtvor,sichanEntschlossenheit,
Gelassenheit und  Zusammenhalt zu orientieren, um mit 
derKlimakriseumzugehen–underklärt,wiewirdadurch
handlungsfähigbleiben.

ClaraPorák,geboren 1997,ist
Geschäftsführerindes inklusivenDigital-
mediums redaktion  andererseits in Wien 
und   Mitgründerin des   Netzwerk Klima
journalismus Österreich.AlsAktivistin
setzt sie sich vor  allem gegen  patriarchale 
Gewaltund für Klimagerechtigkeit ein.
Am liebstenrecherchiertsie zuThemen
imZusammenhangmit Bildung,Umwelt
und sozialerGerechtigkeit.

Clara Porák
Realistisch hoffen 
Gemeinsamhandlungsfähigbleiben

Vortrag & Gespräch 
Freitag, 10. Mai 2024, 15:30 Uhr 
Naturbühne
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DieKlimakatastrophebasiert auf der jahrhunderte- 
langenrücksichtslosenZerstörungunsererUmwelt.
EntlangderLieferkettendesglobalenKapitalismus
entstehenirreparableSchädenimSozialenundin
derUmwelt.ImFokusvonPeterEmorinken-Donatus’
VortragstehtdieKriminalisierungvonschwererUmwelt-
zerstörung(Ökozidgesetz)aufVölkerrechtsebene
als elementarwichtigstesInstrumenteimKampfgegen
 neo kolonialen  Extraktivismus und die Zerstörung 
von Lebensgrundlagen,aberauchfürdieBekämpfung
von Fluchtursachen. 

PeterEmorinken-Donatusistu. a.
freierJournalistundBildungsreferent.
Der Preisträgerdestaz PanterPreises 
2022wurdeinNigeriageboren.Er istals
langjährigerUmweltaktivistunderklärter
Gegner des Shell Konzerns  bekannt und 
giltalseineder prominentestenStimmen
ausdemGlobalenSüdenfürUmwelt
und  Klimagerechtigkeit in Deutschland, 
wo er seitüber30Jahrenlebt.

Peter  
Emorinken-Donatus
Verantwortung übernehmen 
Dekoloniale und rassismuskritische 
Antworten auf die Klimakrise 

Vortrag & Gespräch
Freitag, 10. Mai 2024, 16:45 Uhr 
Naturbühne
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NureinpaarwenigeProzentderBevölkerungsindes,
die motiviert für eine Sache eintreten müssen, damit ein 
UmdenkenimgroßenStilmöglichist–dasistverbürgt.
KatharinaRogenhoferschöpftdarausHoffnungund
 Motivation für die Zukunft. Mit Renata Schmidtkunz 
sprichtsieüberUngeduld,Aktivismus,denGlaubenan
das Potenzial sozialer KippPunkte und die potenzielle 
RasanzderVeränderung.

Die Zoologin Katharina  Rogenhofer 
 studierte Zoologie in Wien und  Oxford 
und startete im Dezember 2018 
FridaysForFutureinWien.2019initiierte
sie das Klimavolksbegehren, das mit 
knapp400.000Unterschriftenineinen
erfolgreichen Antrag im  österreichischen 
Parlament mündete. 2024 gründete sie 
den KlimaThinktank KONTEXT. 

Renata Schmidtkunz ist Ö1Redakteurin, 
Journalistin und evangelische  Theologin. 
Sie leitet seit 2013 die  Sendereihe 
„ImGespräch“,dieinaufrichtigen
BegegnungenpersönlichePerspektiven,
kontroverse Interpretationen und neue 
Erkenntnissevermittelt.

Katharina 
 Rogenhofer
Langen Atem haben 
Über Verzögerung, soziale KippPunkte  
und das Potenzial einiger Prozent

Im Gespräch mit Renata Schmidtkunz, 
Freitag, 10. Mai 2024, 19:15 Uhr 
Naturbühne 
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Forschend in die 
Landschaft
Ein Spaziergang durch den Sonnenpark mit 
 Wissenschaftler*innen und Künstler*innen  
desProjekts„PerformingLandscape“
auf Englisch

WiekannmansichderLandschaftnähern,ohnegleich
zeitigeineDistanzzuihrzuschaffen?Waswäre,wenn
die Kunst die Natur nicht nachahmt, sondern sie anders 
erlebbarmachenwürde?DieseFragenwirftdasProjekt
„Shared Landscapes“ auf. Extra für „Tipping Time“ 
entwickelteineGruppevoneuropäischenKünstler*innen
undWissenschaftler*innenmitCarolineBarneaudund
Stefan Kaegi für den Sonnenpark einen  Spaziergang. 
DieserführtzueinerReihevonkleinenVorträgen,
diesichmitderLandschaftinihrenvielfältigen
Formen und  Zugangsformen befassen, darunter 
Umweltwissenschaften,Biologie,Architektur,Philosophie,
Kartographie und darstellende Kunst.

Mit Leila Chakroun, Amaranta 
Fontcuberta,KarinHarrasser,Emanuele
Regi,JoanaBraga,MajaSimoneti,María
AuxiliadoraGálvez,CarolineBarneaudund
Stefan Kaegi

Stefan Kaegi inszeniert in  verschiedenen 
Konstellationen dokumentarische 
 Theaterstücke, die meistens unter dem 
vonihmgemeinsammitHelgardHaug
und Daniel Wetzel begründeten Label 
RiminiProtokollveröffentlichtwerden.

CarolineBarneaudistKuratorinfür
 darstellende Kunst. Als Leiterin für künst
lerischeundinternationaleProjekteam
ThéâtreVidy-Lausannegestaltetsie
 

 Eine Produktion im Rahmen von  
„Performing Landscapes“,  
performinglandscape.eu

Samstag, 11:30-13:00 Uhr, Eintritt frei.  
Die Anzahl der Teilnehmer*innen ist begrenzt.  
Anmeldung am Empfang ab Samstag, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Mobiles Stadtlabor 
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„Wind of Change“ ist nicht mehr nur eine politische 
Metapher:DieWindeselbstmüssensichaufgrund
thermischerVeränderungenaufderErdeneu formieren –
unddasmachtunsallevulnerabler,alswires ohnehin
schon sind. Die Kulturwissenschaftlerin Karin 
HarrasserdiskutiertmitTheatermacherStefanKaegi
über politischewiemeteorologischeTurbulenzenund
überdasProjekt„WorldWideWind“,dasexperimentell
erprobt, wie Winde hörbar gemacht werden können und 
waswirvonDrachenflieger*innenausallerWeltlernen
können.

KarinHarrasseristKulturwissenschaftlerin
und forscht zu Körpern, Technik und 
ScienceFiction. In den letzten Jahren 
hat sich ihre Forschung auf Fragen der 
(kulturellen)GewaltalsElementvon
transatlantischenBeziehungenverlagert.

Karin Harrasser
Winds of Change: Klimapolitische Turbulenzen 
ÜbersichveränderndeWindeunddasDrachensteigen

Vortrag & Gespräch 
im Rahmen von „Performing Landscapes“, 
www.performinglandscape.eu 

Samstag, 11. Mai 2024, 14:00-15:30 Uhr 
Mobiles Stadtlabor 

Die Produktion „Shared Landscapes“ von 
 Caroline Barneaud und Stefan Kaegi ist im 
Rahmen der Tangente noch am So, 12. Mai 
2024, 13:00 Uhr zu erleben.
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Asking  questions 
 towards the North —  
Southern 
 perspectives on  
climate change  
and extraction
Im Rahmen von „The School of Mountains and Water“

Amanda Piña, Leonel Lienlaf und Juan José  Ramirez 
KatirastellendievorherrschendenErzählungen
über den Klimawandel und seine Lösungen in Frage. 
IndemsieKunstundHeilungindenMittelpunktihres
Ansatzes stellen,betonensiedieVerbundenheitdes
MenschenmitdernatürlichenWeltunddieBedeutung
von kulturellem Wandel und spiritueller Erneuerung für 
dieBekämpfungderUrsachenderKlimakrise.

Amanda Piña ist eine chilenisch 
mexikanischösterreichische  Künstlerin, 
diechoreografischundtänzerisch
forscht, kreiert und kuratiert und sich 
damitbefasst,wassieals„gefährdete
menschlicheBewegungspraktiken“
 bezeichnet. 

MapucheKünstler Leonel Lienlaf ist 
fürseineBeiträgezuLiteratur,Filmund
ökosozialer Wiederherstellung bekannt. 
SeinepreisgekrönteLyrikerscheint
auf  Mapudungun und Spanisch. Er 
engagiert sich für die Erhaltung und 
WiederherstellungderheimischenWälder.

Juan José Katira Ramirez gehört der 
GemeinschaftderWixárika(Huichol)an.
ErdientalsMara’akameoderspiritueller
FührerinderTateyKie-Gemeinschaftvon
La Laguna, Mezquitic, Jalisco, Mexiko, und 
hat erfolgreich Versuche zur Ausbeutung 
des Landes vereitelt. 

Gespräch mit Tarun Kade, Kuratorischer Leiter 
Tangente St. Pölten
auf Spanisch und Englisch mit Dolmetschung 
Samstag, 11. Mai 2024, 16:00 Uhr
Naturbühne 
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„Der Klimawandel ist eine unaufhaltsame Katastrophe, 
die die Menschheit bald zerstören wird“ auf der einen 
Seiteund„JedesvorsichtigeRüttelnamStatus-Quoist
einAngriffaufdiepersönlicheFreiheit“aufderanderen.
BeideNarrativezumKlimawandelverleitendazu,absolut
gar nichts zu tun, den Kopf in den Sand zu stecken und 
denStatusQuozuerhalten.Wozusiehingegensehrgut
geeignetsind:Angstmachen.Könnenwirkonstruktive,
mächtigeNarrativefinden,dieüberkommene
institutionalisiertestrukturelleUngleichheitabbauen,
anstattsiedurchdieFolgendesKlimawandelsnochzu
verstärken?

DiePhysikerinFriederikeOttoarbeitet
seit 2021 als Senior Lecturer für Klima
wissenschaften am Grantham  Institute 
des  Imperial College London. Sie 
ist  Mitbegründerin und Leiterin der 
WorldWeatherAttribution(WWA),
einer internationalenInitiativezurAnalyse
undKommunikationdesEinflusses
desKlimawandelsaufextremeWetter-
ereignisse. Im Jahr 2021 stand Friederike 
OttoaufderTIME100-Listedereinfluss
reichsten Personen der Welt sowie auf der 
Liste der zehn  wichtigsten  Personen, die 
in der Wissenschaft  etwas  bewegt haben. 
Im Jahr 2023  erhielt sie den renommierten 
DeutschenUmweltpreis.

Friederike Otto 
Furcht verwandeln 
Über das Angstpotenzial von 
KippPunkten und ihre Überwindung

Vortrag & Gespräch 
Samstag, 11. Mai 2024, 17:30 Uhr 
Naturbühne
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Nichts möchten wir lieber ausblenden als die 
UnbeständigkeitderWelt.Dennochwerdenwirimmer
wieder damit konfrontiert. Wie gehen wir um mit dem 
Bewusstsein,dassetwasunwiederbringlichverlorenist?
Daniel Schreiber nimmt, so hellsichtig und wahrhaftig, 
wie nur er es kann, eine zentrale menschliche Erfahrung 
indenBlick,dieunsereGegenwartmaßgeblichprägt
undunswiekaumeineandereanunsereGrenzenbringt:
den Verlust von Gewissheiten und lange unumstößlich 
wirkenden Sicherheiten. 

Daniel Schreiber, geboren 1977, ist Schrift
stellerundÜbersetzer.Währendseines
sechsjährigenAufenthaltsinNewYorkhat
eru.a.dievielbeachteteBiographie„Susan
Sontag. Geist und Glamour“ verfasst. Mit 
seinen hochgelobten und vielgelesenen 
Büchern„Nüchtern“und„Zuhause“hater
eineneueFormdesliterarischenEssays
geprägt.SeinBuch„Allein“(2021)stand
monatelangaufderSPIEGEL-Bestseller-
undSachbuch-Bestenlisteundwarinter
national ein großer Erfolg. Mit „Die Zeit der 
Verluste“ knüpft er an diesen Erfolg an. 

Daniel Schreiber
Mit Verlusten leben 
Über Zuversicht in unruhigen Zeiten
 
Vortrag & Gespräch 
Samstag, 11. Mai 2024, 19:45 Uhr
Naturbühne
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Geht es um die 
 Klimakrise,  bleiben uns 
nur zwei  Möglichkeiten: 
 alles  verdrängen oder 
 Verantwortung  übernehmen.  
Und ich  verspüre  einfach 
eine sehr  große 
 Verantwortung. 

Johanna Frühwald
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Johanna  
Frühwald
Fridays For Future  
Niederösterreich

Johanna Frühwald ist seit Jahren als Klimaaktivistin bei 
FridaysForFutureengagiert,einerglobalenBewegung
für Klimagerechtigkeit. Als Teil der Regionalgruppe in 
Niederösterreich hat sie zahlreiche Klimastreiks mit 
tausenden Teilnehmer*innen organisiert, die vor allem die 
UmsetzungklimapolitischerMaßnahmenaufpolitischer
Ebene fordern. 

ImWorkshop„AmPulsdes Aktivismus“
werden,inspiriertvonden Erfahrungen
vonFridaysForFutureNiederösterreich,
praxisnahe Tools und  Kenntnisse 
vermittelt,umselbstaktiv zu werden.
Dieser Workshop soll den  Teilnehmenden 
einen Werkzeugkasten rund um Streik
organisation,EntwicklungundUmsetzung
von Kampagnen, sowie  wirkungsvoller 
KommunikationindieHand legen. 

Klimaschutz ist Handarbeit
Porträt gestaltet und präsentiert  
von Katharina Wenty 
Donnerstag, 9. Mai 2024, 17:00 Uhr 
im Rahmen der Eröffnung 
Naturbühne

Workshop
Am Puls des Aktivismus 
Freitag, 10. Mai 2024, 13:00-15:00 Uhr
Treffpunkt: Weißer Saal
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Markus  
Weidmann-
Krieger
Leitung Ökologie, Solektiv

MarkusWeidmann-Kriegeristdas„Herzdes Sonnen-
parks St. Pölten”. Seit mehr als zwei  J ahrzehnten  kümmert 
sich das Gründungsmitglied, der Musiker, Künstler und 
„Kulturgärtner”umalleLandschaftsteile,Sträucher
undBäumedeseinmaligenGeländes.Seit2020ver
antwortet er  innerhalb des fusionierten Vereins Solektiv 
die „ Leitung  Ökologie“ und setzt mit vielen partizipati
ven Elementen die Park und Waldentwicklung um. Das 
 Klimaforschungslabor  wurde ins Leben gerufen, um 
KindernundJugendlichenökologischeZusammenhänge
näherzubringen,gemeinsamzuforschenundLösungs
strategien zu entwickeln.

Markus WeidmannKrieger nimmt in 
seinenWorkshopsdieBesucher*innenbei
Tag und Nacht mit auf eine Entdeckungs
reise durch das Areal. Ob entlang des 
MühlbachsmitgroßenBäumen,durch
dichteHeckenoderdurchdenGemein
schaftsgarten:MarkuskenntdenLebens
raumunddieGeheimnissevonPflanzen,
Tieren und Menschen.

Das Herz des Parks 
Porträts gestaltet und präsentiert 
von Katharina Wenty 
Donnerstag, 9. Mai 2024, 17:00 Uhr 
im Rahmen der Eröffnung

Workshop & Walk
Park der Vielfalt. Vielfalt des Parks.
Handlungsempfehlungen in Zeiten des Klima-
wandels und ökologischer/historischer Rundgang
Freitag, 10. Mai 2024, 13:00-15:00 Uhr
Treffpunkt: Klimaforschungslabor 

Spot on Sonnenpark
Nachtrundgang mit Fokus auf versteckte 
 Besonderheiten im Park 
Samstag, 11. Mai 2024, 21:30-22:30
Treffpunkt: Klimaforschungslabor 
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Martin 
Kirchner
Pioneers of Change

„Pioneers of Change“Gründer Martin Kirchners Leben 
dreht sich um den Aufbau von „Gemeinschaften für den 
Wandel“.ErentwickeltedasProjektCohousingPomali,
wo er seit 2013 mit seiner Familie lebt. Jahrelang auf 
derSuchenachseiner„Berufung“,hätteMartinKirchner
so etwas gebraucht wie den „LERNgang Pioneers of 
Change“, den er 2010 ins Leben rief. Über die Jahre 
entstanddarauseineCommunityundschließlicheine
Bewegungvonengagierten„Pionier*innendesWandels“.

Mit „Pioneers of Change“ unterstützt er 
Menschen darin, ihren authentischen 
Platz in ihrem eigenen Leben und damit 
auch in ihrer Gemeinschaft und dieser 
Welt  einzunehmen. In seinem Workshop 
eröffneterdenTeilnehmendenneue
Perspektiven,lädtdazuein,die„Trance
derNormalität“zudurchbrechenundsich
einmalgegenwärtigzumachen,wasuns
inunseremLebeneigentlichtatsächlich
Freude,  Sinnhaftigkeit und Schönheit 
 verleiht. 

Im Wandel vorangehen 
Porträt gestaltet und präsentiert  
von Katharina Wenty 
Freitag, 10. Mai 2024, 15:30 Uhr 
Naturbühne

Workshop
What to do with the rest of your life 
Samstag, 11. Mai 2024, 10:30–12:30 Uhr 
Treffpunkt: Weißer Saal 
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Martin 
Schlatzer
Ernährungsökologe, FiBL

MartinSchlatzeristErnährungsökologeundarbeitet
als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Forschungs
institutfürbiologischenLandbau(FiBL).Zuvorwareram
Zentrum für globalen Wandel und Nachhaltigkeit an der 
UniversitätfürBodenkulturinWientätig.Der studierte
ErnährungswissenschaftlerhatseinenFokusauf
Ernährung,UmweltundGesundheit.EristGastlektoran
verschiedenenUniversitätenundInstitutionenundwar
LeadAuthorimRahmendesAPCC(AustrianPanelon
ClimateChange).

Im Rahmen des Workshops stellt  Martin 
Schlatzer die ökologischen Auswirkungen 
unsererErnährungdarundfokussiert
auf die Wirkung dessen, was wir essen. 
Berücksichtigtwerdendabeiauchdie
Umweltauswirkungenderösterreichischen
Durchschnittskost,einergesünderen
ErnährungnachdenEmpfehlungen
der Österreichischen Gesellschaft für 
Ernährungsowievegetarischeundvegane
Ernährungsweisen.

Am Tellerrand des Anthropozän
Porträt gestaltet und präsentiert  
von Katharina Wenty 
Freitag, 10. Mai 2024, 16:45 Uhr 
Naturbühne

Workshop
Veggies for Future
Treffpunkt: Weißer Saal 
Samstag, 11. Mai 2024, 10:30–12:30 Uhr 
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Romana 
 Drexler 
Verein ZUUM, Bodenschutz  
St. Pölten & STOPP S34

RomanaDrexler,GründerinderBürgerinitiativen
„BodenschutzSt.Pölten“und„StoppS34“,hatsichmit
ihremVereinZukunftUmweltTraisental(ZUUM)dasZiel
gesetzt,VerantwortungfürMensch,TierundUmweltzu
übernehmen.DerSchutzdesBodens,derTierweltund
dermenschlichenGesundheitstehendabeiimMittel
punkt. Gemeinsam mit einer starken  Z ivilgesellschaft 
kämpftsiefüreinelebenswerteundklimafreundliche
Zukunft in der Region St. Pölten.

In ihrem Workshop geht es um den 
aktuellen Planungsstand der S34 
Trasse und deren Auswirkungen auf 
Mensch und Natur. Gemeinsam wird 
nach  alternativen Lösungen gesucht 
und diskutiert,  inwieweit Gegner*innen 
undBefürworter*innenaufeinenNenner
kommenkönnen.BeiInteressegibtes
auch Informationen zum Logistik zentrum 
REWE im  Naherholungsgebiet der Traisen. 
Gemeinsam werden Möglichkeiten der 
Öffentlichkeitsbeteiligungdiskutiert,
umdenBodenverbrauchinÖsterreich
zureduzierenundBodenschutz
 voranzutreiben.

Kampf um die Natur 
Porträt gestaltet und präsentiert  
von Katharina Wenty
Samstag, 11. Mai 2024, 16:00 Uhr
Naturbühne

Workshop
Stop-and-Go
Samstag, 11. Mai 2024, 13:00–15:00 Uhr
Treffpunkt: Weißer Saal
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Delshad 
Bazari
Garten der Begegnung  
Traiskirchen

DelshadBazari,geborenundaufgewachseninSyrien,
weiß als Kurde, was es bedeutet, in einem Kriegsland 
zu leben. In Österreich hat er 2015 mit seiner Familie 
eineneueHeimatgefunden.Erunterstütztgeflüchtete
Menschen bei ihrer Ankunft und hilft ihnen dabei, sich ein 
neuesLebenaufzubauen.HilfefürNotleidendeistfürihn
eineSelbstverständlichkeit:imtäglichenLeben,durch
seineehrenamtlicheArbeitimGartenderBegegnung
inTraiskirchen,aberauchdurchHilfslieferungenindie
Ukraine.

In seinem Workshop erforscht er 
 gemeinsam mit den  Teilnehmer*innen, 
was esheißt,inmultikulturellen,
 inhomogenen Teams, die sich immer 
wiederneuformieren,zuarbeiten:
Wie gehen wir mit  unterschiedlichen 
 Vorstellungen um?  
Wie kanndas Miteinandergelingen? 
Die Teilnehmer*innensindeingeladen,
eigene Erfahrungen zu teilen. So können 
alle  voneinander lernen und neuen Input 
für ihre Arbeit mitnehmen.

Workshop
Die Kraft der Begegnung 
gemeinsam mit Ulla Krebl 
Samstag, 11. Mai 2024, 13:00–15:00 Uhr
Treffpunkt: Klimaforschungslabor 

Wurzeln schlagen
Porträt gestaltet und präsentiert  
von Katharina Wenty 
Samstag, 11. Mai 2024, 17:20 Uhr 
Naturbühne
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Wohin ich den Blick oder 
meine  Fantasie auch wende, 
 überall erkenne ich die 
 verstörenden  Spuren  meines 
Seins und Tuns. 

Nikolaj Schultz
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Wöd Chor Plus feat. Sigrid Horn 

Der Wöd Chor Plus unter der Leitung 
vonGeraldHuber-Weiderbauer,Flora
 Königsberger, Christoph Richter und 
Rainer Leithner versteht sich als singende 
Community,inderjede*rwillkommenist.
ObAltoderJung,egalwelcheMutter
sprache, egal ob mit Vorerfahrung oder 
nicht:DieserChoristnichteinfachnur
ein Chor, sondern ein Erlebnis, ein Raum 
für viele Stimmen, die gemeinsam ins 
Schwingen kommen. Ein Ort, an dem neue 
Freundschaften entstehen und alle im 
 gemeinsamen Tun von und miteinander 
lernen.BeiderEröffnungvon„Tipping
Time“ performt der Wöd Chor Plus 
feat.SigridHornexklusivSongszuden
 ThemenUmweltundZukunft.

Donnerstag, 9. Mai 2024, 17:00 Uhr 
im Rahmen der Eröffnung
Naturbühne

Sigrid Horn Trio 

Aufgewachsen im Mostviertel, 
 erwachsen geworden in Wien, zurück
gekehrtnachNeuhofenanderYbbs:
Die LiedermacherinSigridHornist
Schöpferin von MundartFolkKunst
werken, singt  ergreifende Dialektlieder 
undbegleitetsichmitUkuleleoderKlavier.
2019 gewann sie mit ihrem Song „baun21“, 
in dem sie die Verbauung Österreichs 
 thematisierte, den Protestsongcontest von 
FM4.ImTriomitBernhardScheiblauer
anderConcertinaundUkuleleundSarah
MetzleranderHarfewirdSigridHornmit
ihren poetischpolitischen Liedern die 
Hörer*innenimSonnenparkzumZuhören
und Mitdenken anregen.

Konzert 
Freitag, 9. Mai 2024, 20:00 Uhr 
Naturbühne 
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Climate Feelings
DasoffeneForumfüralle

Was spüren wir? Wie fühlt sich die Welt 
an–allgemeinundjetztgerade,indiesem
Moment? Welche  Eindrücke  haben uns 
bewegt,welcheFragendrängensichin
unserBewusstsein–undwiegehtesden
anderen um mich  herum? 

Mit„ClimateFeelings“öffnetsicheine
Möglichkeit für alle,  der eigenen Verfasst
heit Ausdruck zu  verleihen, sich mit an
deren achtsam  auszutauschen und einen 
Ruhepolzufinden.

Moderiertes Forum
Freitag, 10. Mai 2024, 18:00 Uhr
Samstag, 11. Mai 2024, 18:30 Uhr
Naturbühne

Christoph Richter 

Die traumhaftmelancholischen Klavier
stücke des St. Pöltner  Ausnahmemusikers 
Christoph Richter erinnern an die Sound
welten von Yann Tiersen oder Ólafur 
Arnalds. Im Rahmen von „Tipping Time“ 
wird er eines seiner raren Solo Konzerte 
 spielen. Er selbst nennt seine Stücke 
„ innig“, und genau das sind sie auch. 
 Stücke wie „Ohne ein Wort“, „Die Stunde 
Null“ oder „Empathie“ berühren und laden 
dazu ein, sich fallen und die Gedanken 
wandern zu lassen. 

Konzert
Samstag, 10. Mai 2024, 20:30 Uhr
Naturbühne
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Isa Klee 
EndangeredSpeciesAdvocacy

UnterdemNamenEndangeredSpecies
AdvocacyengagiertsichIsaKlee
fürintakteBiodiversität.Dieoftmals
 künstlerischforschenden,  ortsbezogenen 
Arbeiten Klees verdichten sich um 
FragestellungenzurBewohnbarkeit
der Erde. Als Künstlerin und post 
anthropozentrischeUrbanistinstelltKlee
transformative, kollaborative Praxen in 
den Vordergrund, zuletzt an der Secession 
Wien und derzeit im Rahmen der Klima
biennale Wien. Für „Tipping Time“ leitet 
Isa KleeeinemorgendlicheErkundung
an, bei der die Insektenwelt des Sonnen
parkserforschtwerdenkann.Mittags
ist Klee im eigens konzipierten Format 
„Wahrnehmungsbüro“imParkanzutreffen.

Morning-Walk
Samstag, 11. Mai 2024,  
9:30–11:00 Uhr
Treffpunkt: Klimaforschungslabor

Wahrnehmungsbüro
Samstag, 11. Mai 2024,  
13:00–15:00 Uhr
Gemeinschaftsgärten Nord

Europa und die Demokratie  
in der Klimakrise
Kuppelgesprächvonundmit 
European Public Sphere im Rahmen  
des „Tag der Initiativen“ 

Der Verein IGEuroVision setzt sich 
seit1999fürdas„ProjektEuropa“
ein.MitdemProjektEuropeanPublic
 Sphere entstehen mit unterschiedlichen 
PartnerorganisationenKuppelgespräche
inderÖffentlichkeit.DasZeichendes
„geodätischenDoms“schafftdabei
gleichzeitigRaumundNeugier.Beim„Tag
der Initiativen“ soll die Rolle Europas in 
derKlimakriseimMittelpunktstehen.In
den kommenden Jahren werden immer 
mehr und öfter tiefgreifende Maßnahmen 
nötigsein,umdenHerausforderungen
wirksam begegnen zu können. Europa ist 
dabei einer der wichtigsten Akteure für ein 
weltweitnötigesUmschwenkenaufvielen
Gebieten des Lebens. Dies ist zugleich 
eineHerausforderungfürdieDemokratie
in Europa. 

Gespräch & Diskussion
Samstag, 11. Mai 2024, 12:30 Uhr 
Gemeinschaftsgärten Nord 
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Violetta Parisini

ViolettaParisiniistMusikerinundPoetin,
ErzählerinundPhilosophin.IhreSongs
sindBeziehungs-Werke,diekeinem Pop-
Klischee entsprechen, sondern sie 
 verhandeln das Mensch unter Menschen
sein. Die Angst vor  Verletzlichkeit, wort
loses Einander Verstehen, eine schlaf
loseNacht,in dermannichtversteht,
wie es so weit  kommen konnte, oder die 
bittereWutdesNicht-Gesehen-Werdens.
ParisinieröffnetunsGefühlswelten,diewir
kennen, aber noch nicht in Worte gefasst 
haben, kleidet sie mit Melodien aus, wirft 
 unangenehme  Fragen auf und endet, trotz 
allem,  versöhnlich bis euphorisch.

Konzert 
Samstag, 11. Mai 2024, 21:00 Uhr 
Hofbühne 

DJ Noushin
DJ Noushin oder DJ Noushin del Rave 
 berührt alles von Ambient über Dub bis 
hinzupsychodelischemReggaetonund
New Dancehall, gemischt mit ihrer Liebe 
zuRnB-undHipHop.Kommen,hören,
tanzen!

DJ Set
Samstag, 11. Mai 2024, 21:30 Uhr
Hofbühne

Spirit Society aka Markus Kautz
Der St.Pöltner Markus Kautz aka Spirit 
Societyisteininternationalagierender
MultimedialKünstler mit dem Fokus 
aufProjektionskunstundMalerei,im
 Speziellen die Kombination von beidem. 
Er etablierte in den letzten Jahren einen 
speziellen, Stil bei dem er seinen Schwer
punkt auf Mapping gelegt hat. Er wird im 
HofdesSonnenparksdieKunstanden
Vereins-HäuserzumLebenerwecken!

Visuals
Samstag, 11. Mai 2024, 
21:00–0:00 Uhr
Im Hof
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Alexander Till & Thomas Nagl
„Alles in der Welt hat eine Seele und 
diese Seele wird dadurch befreit, dass 
DingeinSchwingungversetztwerden“–
 zugeschrieben Oskar Fischinger

*Die Seelen der Dinge* ist ein Kunst
projekt,dasdieseIdeedurchdieTechnik
derStroboskopieWirklichkeitwerdenlässt.
AudiovisuelleundtaktileQualitätenvon
PflanzenwerdendurchAnregungihrer
Resonanzfrequenzen untersucht und als 
SynthesevonZeitrafferundZeitlupeals
traumartige Rauminstallation erfahrbar 
gemacht.

DieSynchronisationvonLichtundKlang
bittetdasNichtmenschlichezumTanz.

Donnerstag, 9. Mai bis  
Samstag, 11. Mai 2024
Installation im Pilzkeller
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Hoffnung verführt uns  
zu glauben, dass 
wir ein Recht auf 
 Ergebnisse  haben, wenn 
wir  versuchen,  etwas zu 
 ändern. Dabei geht es 
 darum, was wir  gemeinsam 
schaffen. Was wir 
 gemeinsam versuchen.  
 
Clara Porák
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Gemeinsam stark für die Umwelt! 
Der „TagderInitiativen“isteinHerzstück
derKlimakonferenz:WirfeierndieKraft
des Mutes, des Gemeinschaftssinns und 
des Wandels.  Initiativen aus der Region 
St. Pölten,diesichzivilgesellschaftlich mit
FokusaufdenKlimawandel engagieren, 
kommenzusammen,um ihre  Anliegen, 
VisionenundVorhabendenBesucher*-
innen vor zustellen. Die  Zivilgesellschaft 
lebtvielederAntwortenaufdrängende
FragenbereitsinihremdirektenUmfeld –
wir müssen als Gesellschaft nur wagen, 
ihre Tatkraft und Ideen für alle zu nutzen. 

DieBandbreiteistgroß: 
VonGemeinschafts-Wohnprojekten
über FoodsharingInitiativen bis hin zu 
RadlobbyundDenkfabrikreichtdas
SpektrumderTeilnehmenden–ein
 Zeichen dafür, wie weit das  Engagement 
derAktionenundInitiativenträgt.
An StändenimSonnenparkwird 
ge netzwerkt, diskutiert, ermutigt, Kraft 
 geschöpft und gefeiert. 

Eine Kooperation mit

Tag der Initiativen
Präsentationen und Begegnungen  
mit Initiativen des Wandels
Samstag, 11. Mai 2024,  
10:00-17:00 Uhr 
Gemeinschaftsgärten Nord
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Fridays For Future
Wir alle können zu einer  
lebenswerten Zukunft beitragen!

FridaysForFutureisteineglobal
 agierende Klimagerechtigskeits
bewegung. DieRegionalgruppein
  Niederösterreich ist seit mehreren Jahren 
aktivundorganisiertregelmäßigKlima
streiks sowie andere  Aktionen in Nieder
österreich.Darunterbeispielsweise:
Klimacamps,  Straßenproteste oder auch 
Windkraft bürgerinitiativen. 
Wir beziehen uns bei all unseren 
 Forderungen auf den wissenschaftlichen 
Konsens und fordern von Regierungen 
die Einhaltung des 2015 beschlossenen 
Pariser Klimaabkommen, das die globale 
Erderhitzung unter 1,5 Grad halten soll.
UnsereBewegunggehtvonderJugend
aus und soll alle Menschen ansprechen 
und zusammenbringen.  Wir arbeiten 
selbstorganisiertundparteiunabhängig.
Alle Menschen, die mit unseren Zielen und 
Forderungen übereinstimmen, haben in 
unsererBewegungPlatz.

Kooperations partner für den  
„Tag der Initiativen“ 

Kontakt: Johanna Frühwald
Email: 
stpoelten@fridaysforfuture.at
Website: fridaysforfuture.at
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Mitmach-Region St. Pölten | 
 Traisental (aka mimaSTP)
„Um ein Kind zu großzuziehen,  
braucht es ein ganzes Dorf.“ 

Eine „MitmachRegion“ ist eine Gegend, 
in der sich Menschen zusammentun, 
um gemeinsam an konkreten Lösungen 
für die Zukunft zu arbeiten. In diesen 
 Regionen liegt der Fokus entweder auf 
einemspezifischenHandlungsfeldoderes
wird an mehreren gleichzeitig gearbeitet. 
Für die Region St. PöltenTraisental haben 
sichMareikeAram,ChristophHödl,Knut
Wimberger und Lisa Wurm gefunden, mit 
demZiel,BildungalszentralenHebelzur
sozioökologischen Transformation zu 
aktivieren. 

Die 100 MitmachRegionen sind eine 
 Kooperation von Pioneers of Change, 
Be theChange,derSchweißfurthStiftung
undwir&jetzt.InNiederösterreich
 bestehen weitere MitmachRegionen 
u.a. in Neulengbach, SitzenbergReidling, 
Wienerwald, Waldviertel, Gumpoldskirchen 
und dem Piestingtal. 

Kooperationspartner für den  
„Tag der Initiativen“ 
 
Kontakt: Knut Wimberger
Email: mimastp@gmx.at
Website:  
st-poelten.mitmach-region.org
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Pioneers of Change 
Lebe dein Ändern!

Als „Pioneers of Change“ engagieren wir 
uns für einen tiefgreifenden Kulturwandel 
und verbreiten Mut & Knowhow für die 
sozialökologische Transformation unserer 
Gesellschaft. Dabei verbinden wir inneres 
Wachstum und Wirksamkeit in der Welt, 
denn persönliche und gesellschaftliche 
Entwicklung gehören zusammen.
Wir inspirieren und ermutigen 
 Zehntausende Menschen bei unserem 
jährlichstattfindendenOnline-Summit,
selbst aktiv zu werden. 

In unseren Online und Live Trainings 
 begleiten wir Menschen in ihrer 
Potenzialentfaltung,Visionsfindung
und beim Aufbau innovativer Wandel 
Projekte.Gemeinsammitanderen
Wandel Initiativen beteiligen wir uns am 
AufbaueinerkulturkreativenBewegung
inspirierterWeltgestalter:innenund
 vernetzen  engagierte Menschen im 
 ganzen deutschsprachigen Raum. 
 Pioneers of Change ist ein gemeinnütziger 
Verein mit Sitz in St. Pölten.

Kooperationspartner für den  
„Tag der Initiativen“

Kontakt: Martin Kirchner
Email: info@pioneersofchange.org
Website: pioneersofchange.org
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Mit der KlimaK am KlimaTisch
Raum zum Zuhören, Diskutieren und Begegnen.

MitderKlimakrise wachsenÄngsteund
Sorgenüber eine lebenswerteZukunft.
Dieskann sehr belasten,demotivieren
undzueinem Ohnmachtsgefühlfüh
ren.MitdemregelmäßigenKlimaTisch
wollenwirdieMöglichkeitzum positiven
Austausch schaffen.Gemeinsamfangen
wir Unsicherheiteneinundredenüber
aktuelle EntwicklungeninSt.Pölten.
Unsistes wichtig zuinformierenund
komplizierteSachverhalteverständlichzu
vermitteln.ImgrünenbarrierefreienInnen
hof des Rathauses, laden wir zu einem of
fenenDiskursmitBürgerInnen,Initiativen,
 Wirtschaft,  Politik und Stadtverwaltung 
ein.MitfreienGetränken,Stehtischen
und kostenloser Kinderbetreuung durch 
die Kinderfreunde, soll ein Raum zum 
Zuhören,DiskutierenundBegegnenauf 
Augenhöhegeschaffenwerden.DerAuf
taktfindetbei„TippingTime“imSonnen
parkstatt.Ab14.Juni2024ladenwir
jedenzweitenFreitagdesMonatsum
13:30UhrinsRathausSt. Pölten.

 
Kontakt
Martin Gruber-Dorninger / 
 Klimakoordinationsstelle
Email: klima@st-poelten.gv.at
Website: www.st-poelten.at
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Big Friendly Giants 
Wenn die Heimatgemeinde  
zum  Nationalpark wird

Die Initiative Green Steps aktiviert Grün
flächeninstädtischenundvorstädtischen
Gebieten durch geführte und selbst
geführteRoutenentlangalterBäume,die
aufspielerischeWeiseüberunsereHeimat
undBioregioninformieren.Wirstehenfür
einenBildungsbegriff,derBewusstsein
fürRaumwahrnehmungundVerständnis
fürunserÖkosystemschafft.Mitdem
Projekt„BigFriendlyGiants“denkenwir
Bildungneuundbauengemeinsamdas
InternetofNature(IoN).Bürger*innen
gruppenundBildungseinrichtungen
kartierenaufspielerischeArtalteBäume
und fassen diese in altersentsprechende 
Wander routen zusammen. Eine dieser 
 Wanderungen führt direkt durch den 
Sonnenpark. 

Kontakt 
Gloria Corradini und  
Knut  Wimberger
Email: info@greensteps.me
Website Green Steps: 
greensteps.me
Website Ark: ark.greensteps.me

Bodenschutz  
St. Pölten &  
STOPP S34

DieBürgerinitiative„StoppS34“wurde
im Februar 2021 gegründet. Über  Social 
 Media vernetzten sich rund 1.300 gleich
gesinnte Anrainer*innen,  Landwirt*innen 
undUmweltschützer*innen aus der Region
großflächigundschöpftenneue Kraft
für eine Auseinandersetzung, die schon 
seit Jahrzehnten bestand.  Anfang 
2023 formierte sich die Initiative 
„BodenschutzSt.Pölten“,umgegenden
Baueines170.000m²großenREWE-
Logistikzentrums im Wasserschon und 
HochwasserabflussgebietderTraisenin
Hart/Wörthzukämpfen.RomanaDrexler,
diedenVereinZUUM–ZukunftUmwelt
Traisental leitet und sich für eine lebens
werteUmweltderStadtSt.Pölteneinsetzt,
stellt im Sonnenpark die beiden Initiativen, 
die sie maßgeblich  mitverantwortet, vor. 

Kontakt
Romana Drexler
Email: info@zuum.at
Website S34: facebook.com/StoppS34
Website Bodenschutz St. Pölten: 
facebook.com/Bodenschutz.stp
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Empower  
this  planet!
Verein zur gelebten Nachhaltigkeit 

EmpowerThisPlanetisteine Gemein-
schaftfürinterdisziplinäreImagination
und Zukunftsgestaltung.Wirpräsentieren
MenschenmitihrenHerzensanliegen
und ihrem konkreten Wirken online, in 
ÖffentlichkeitsarbeitundimRahmen
vonEventsalsbuntenBlumenstraußzur
Ermutigungfüralljene,diesichfürein
neues  Zusammenleben, Wirtschaften und 
persönliches Entfalten einsetzen möchten. 
Empower This Planet verbindet unter
schiedliche„BubblesderNachhaltigkeit“,
umunsgegenseitigzustärkenund
 gemeinsam noch mehr  Wirkung zu 
 entfalten. Das können große und 
kleineVorhabensein:vonnachhaltigen
 UnternehmungenundProgrammenbis
zumGemüseanbauameigenenBalkon.

Kontakt
Sabine Hoffmann
Email:  
mitmachen@empowerthisplanet.com 
oder sabine@thetomorrowtribe.net
Website: empowerthisplanet.earth

Forschungsinstitut für 
 ökologischen Landbau 
Praxisnahe Forschung für eine  
biologische Lebensmittelversorgung

Das Forschungsinstitut für  öko logischen 
Landbau,kurzFiBL,isteingemeinnütziger
Verein und  bietet  wissenschaftliche 
 Expertise in  aktuellen Fragen im  Kontext 
von Landwirtschaft,Lebensmittel-
verarbeitung und Konsum.Praxisnahe
Forschung, anwendungs orientierte 
Studien sowiedieVermittlung von
fundiertemBiowissenzählenzuunseren
Kernkompetenzen.Als anerkannte
wissen schaftliche  Institution  übernimmt 
dasFiBLÖsterreicheineaktiveRolle
inderVernetzung allerbeteiligten
 Akteur*innenentlang derbiologischen
Lebensmittelwertschöpfungskette.Ein
SchwerpunktdesSchaffens istdie
Analyseund BewertungvonNachhaltig-
keitsaspektenderLebensmittel-
produktion –vonderLandwirtschaft,
über VerarbeitungundEinzelhandelbis
zu denKonsument*innen.

Kontakt
Martin Schlatzer 
Email: martin.schlatzer@fibl.org
Email: info.oesterreich@fibl.org
Website: fibl.org
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Foodsharing  
St. Pölten
Gemeinsam für mehr  Lebensmittelwertschätzung 

Wir verstehen uns als umwelt und 
bildungspolitischeBewegung,diesich
gegendenachtlosenUmgangmit
 Ressourcen und für ein nachhaltiges 
Ernährungssystemeinsetzt.Unserlang
fristiges Ziel ist es, die Verschwendung 
vongenießbarenLebensmittelnzu
beenden.DarumwerdenwirvorOrtaktiv:
WirrettenLebensmittelinprivatenHaus
haltensowievonBetrieben,stehenim
Dialog mit der Politik und tragen unsere 
Vision in die Welt hinaus.

Kontakt  
Claudia Zimmel und  
Stephan  Hromecek 
Email:  
st.poelten@foodsharing.network
Website: foodsharing.at

Garten der  Begegnung
Gemeinsam landwirtschaften

DerGartenderBegegnungistein
öko-sozialesIntegrationsprojekt,indem
MenschenausverschiedenenLändern
gemeinsammitgeflüchtetenMenschen
Obst und Gemüse ökologisch anbauen 
undverarbeiten.EinDrittelderErntewird
amMarktstandverkauft,einDrittelgeht
an den Traiskirchner Sozialmarkt „der gute 
laden“,mitdemrestlichenDrittelunter
stützen wir unsere Mitarbeiter*innen. 
Der GartenisteinOrt,derfüralleoffen
ist.Hierkannmaneinanderkennenlernen,
sich austauschen und an der frischen 
Luft einer sinnvollen und gesunden 
Tätigkeitnachgehen.Zumorientalischen
Frühstück am Samstag kommen gerne 
Besucher*innenvonnahundfern.

Kontakt
Nikolai Ritter
Email: ritternikolai1@gmail.com
Website: gartenderbegegnung.com
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Garten der  Generationen
Solidarisch gut leben

Der „Garten der Generationen“, ein 
solidarischesWohnprojekt,öffneteseine
Pforten im Sommer 2022 nach langer 
Planungs-undBauzeit.DieIdeedazukam
Markus Distelberger bei einem Spazier
gangmitseinerältestenTochter.Alle
andemProjektBeteiligtensetzensich
mit Vermögensverteilung, Ressourcen
verbrauch,WeitergabevonKnow-How
undgleichenBildungs-undAusbildungs
chancen auseinander. Es geht um welt
weitsolidarischeSozialsysteme,fairen
HandelundgleicheZugängezuallen
OrtenundLändern.ImFokusimSonnen
park steht die Initiative „Vermögenspool“, 
der den  Anleger*Innen Wertsicherung in 
FormeinerImmobiliebietet–indiesem
Fall durch die Wohn und Gemeinschafts
gebäudesowiedasGrundstückdes
Gartens. 

Kontakt
Franz Ferro
Email:  
franz.ferro@gartendergenerationen.net
Website: gartendergenerationen.net

Gemeinwohl- Ökonomie
Geld gemeinsam gestalten 

Die Gemeinwohl Ökonomie ist eine Art 
zu wirtschaften, die mit konkreten und 
messbaren Maßnahmen Menschenwürde, 
SolidaritätundGerechtigkeit,ökologische
Nachhaltigkeit, sowie Transprenz und Mit
entscheidung fördern und verwirklichen 
will. Seit 2010 hat sich Österreich aus die 
Arbeitsweise der Gemeinwohl  Ökonomie 
in35Länderverbreitet.Bereitsüber
1.000Unternehmenwirtschaftengemein
wohlorientiert und legen ihre Situation 
 transparent in der Gemeinwohlbilanz dar. 
InÖsterreichgibtesviereigenständige
regionale Vereine, die gemeinsam im 
BundesverbandGemeinwohl-Ökonomie
vertreten sind. Die Mitglieder werden 
informiert und bei der Erreichung ihrer 
GemeinwohlZiele unterstützt und mit
einander vernetzt . Für das Klima ist eine 
ÄnderungderWirtschafthinzuKreislauf
wirtschaft,sozialerHaltungundSuffizienz
unabdingbar.

Kontakt
Renate Hagmann
Email: st-poelten@ecogood.org
Website: austria.ecogood.org
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GfG-Genossenschaft  
für  Gemeinwohl
Geld gemeinsam gestalten 

Die Genossenschaft für Gemeinwohl ist 
aus einer zivilgesellschaftlichen Initiative 
hervorgegangen, die sich im Jahr 2010 als 
Reaktion auf die letzte große Finanzkrise 
gebildethat.WirsindinÖsterreichdie–
nachMitgliedern–größteNeugründung
einer Genossenschaft in den letzten 
Jahrzehnten.UnserZielisteinGeld-und
Finanzsystem,dasdemGemeinwohldient,
also sozial, ökologisch, gerecht, trans
parent und nachhaltig ist. Vielen ist nicht 
bewusst, dass sie mit ihrem normalen 
Girokonto dazu beitragen können, dass 
der Wandel unterstützt wird und gelingen 
kann–darüberinformierenwirgernim
Sonnenpark!

Kontakt
Silvia Koppensteiner
Email: info@gemeinwohl.coop
gemeinwohl.coop

Göttinnenland 
The Dissident Goddesses’ Network

THEDISSIDENTGODDESSES’NETWORK
isteininterdisziplinäresForschungs-
projekt,dassich,ausgehendvon
den bedeutenden Funden weiblicher 
 Figurinen aus Niederösterreichs Früh 
undUrgeschichte,derFragestellungen
annimmt, die sich aus heutiger Sicht an 
dieseFundeanschließenlassen:
WasbedeutendieseFunde?Habensie
einenEffektaufdiePositionvonFrauen
heute?WashatderBodenzusagen,
wiehängenArchäologie,Ökonomieund
Ökologiezusammen?MitHilfewelcher
Aufzeichnungssystemekönnteman
die Dinge, die das Territorium aussagt,  
 kartographieren? Welche Zukunft kann 
man entwerfen, welche Forderungen 
müsste man erheben?

Kontakt
Elisabeth Samsonow
e.von-samsonow@akbild.ac.at 
Email: office@tdgn.at 
Website: tdgn.at 
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Klimahauptstadt 2024
Das menschen-, umwelt- und  
 klimafreundliche Initiativennetzwerk

GesundeBöden,sauberesWasserund
eine funktionierende Kreislaufwirtschaft 
mitregionalerLebensmittelversorgung
sind essenzielle Überlebensgrundlagen für 
kommende Generationen. Wir wollen die 
PolitikvonStadt,LandundBundfürdie
gemeinsame Vision der Klimahauptstadt 
2024 begeistern und gewinnen und eine 
Vorreiterrolle in Europa einnehmen. Dazu 
wollen wir die Einzigartigkeit der Stadt 
St. Pöltennutzen,umsieaufallenEbenen
zumBlühenzubringen.Dafürhabensich
20 Initiativen  zusammengeschlossen. 
 Gemeinsam setzen wir uns dafür 
ein,St. Pöltenzueineminternational
angesehenenHotspotfürNachhaltigkeit,
Klima und Artenschutz zu entwickeln.

Kontakt
Dieter Schmidradler
Email:  
info@klimahauptstadt2024.at
Website:  
www.klimahauptstadt2024.at

Verein Landeshauptstadt-Luft
Gute Luft für alle

Der Verein „LandeshauptstadtLuft“ wurde 
im Jahr 2022 aufgrund der seit November 
2020 aufgetretenen massiven, wieder
holtenGeruchsbelästigungimWesten
der Stadt St. Pölten gegründet. Die 
VereinsmitgliedersindinderHauptsache
 Anrainer, welche mit nicht unerheblichem 
Aufwand und Einsatz in den Jahren davor 
ihren Wohnsitz im Westen St. Pöltens 
begründet haben und nun eine wesent
licheEinschränkungihrerLebensqualität
erfahren müssen. 

Vereinszweck ist das Sammeln, 
Bearbeiten,AuswertenundVeröffentlichen
relevanterInformationenzurLuftqualität
inSt.PöltenundinderunmittelbarenUm
gebung, die Organisation von internen und 
öffentlichenVeranstaltungenzudiesem
Thema  sowie die Kommunikation mit 
Ämtern,Behörden,politischenParteien
und sonstigen Interessenvertretungen miit 
demZiel,allenBürgernderLandeshaupt
stadt wieder das Atmen von sauberer und 
gesunder Luft zu ermöglichen.

Kontakt: Wilhelm Maurer
Email:  
wilhelm.maurer@freenet.de
Website: lh-h.at
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„Las Mercedes“ 
Ein Klimaschutz- und Kunstprojekt des ÖIN,  
der BOKU Wien und ArtEmbassy

Die kleine Farm Las Mercedes in 
 Kolumbien beherbergt einen  tropischen 
WaldvollersprudelnderQuellen,
geschützterPflanzenundbedrohter
Tierarten.DasHauptzieldesLas
Mercedes-ProjektsistdieRettungund
der Schutz eines Regenwaldgebiets im 
HerzenKolumbiensinSüdamerikadurch
Kunst, Aktivismus und CO2Ausgleich. 
Las Mercedes bietet Raum für eine lokale 
nachhaltige Entwicklung, um alternatives 
EinkommenundWohlstandzuschaffen
und innovative wissenschaftliche  Labors 
aufzubauen. Las Mercedes ist mehr 
alsnureinProjekt,esisteinevisionäre
Idee, die Menschen aus verschiedenen 
 Lebensbereichen auf wunderbare Weise 
zusammen bringt, um ein ideales Vorbild 
für einen positiven, nachhaltigen Wandel 
inderWeltzuschaffen.

Kontakt
Alfred Strigl 
Email: office@oin.at
Website: oin.at

Natur-Dialog
Resonanzkompetenz entwickeln  
im  Dialog mit der Natur

DieNatur-Dialog-BewegungisteinNetz
werk von Menschen, die naturdialogische 
bzw.ökosystemischeArbeitsweisenin
Beratung,Psychotherapie,Pädagogik,
Kunst, Gemeinwesen, Landwirtschaft, 
Gesundheitswesen, Erwachsenenbildung, 
Coaching, Supervision und Organisations
entwicklung einbeziehen.

Die Zustimmung zur Verbundenheit 
zwischenMenschenunddenRäumenund
Dingendieunsumgeben,istdieBasis
desNatur-Dialog-Ansatzes.DieHaltung,
vor allem aber die Methoden sind daher 
daraufausgerichtet,diese–inunserer
heutigen Gesellschaft vielfach verloren 
gegangenenVerbindungen–wiederzu
revitalisieren. Die Erfahrungen über viele 
Jahre zeigen, dass durch das Lernen 
dieser „Resonanzkompetenz“ wieder mehr 
Lebendigkeit, Vertrauen, Zuversicht und 
KooperationinSystemenfließenkann.

Kontakt
Maria Raab, Barbara Wörz
Email: info@natur-dialog.org
Website: natur-dialog.org/
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NÖ Berg- & Naturwacht
Schutz für Tiere und Pflanzen

Die gesetzliche Aufgabe des Vereins 
NiederösterreichischeBerg-undNatur
wacht(BNW)istes,aufdieEinhaltungdes
NÖ Naturschutzgesetzes zu achten und 
damitdenSchutzvonTierenundPflanzen
zuwahren.Dazugehörenallepräventiven
undakutenMaßnahmen.ZudenHaupt
aufgabengehören:Schutzderwilden
TiereundPflanzen,SicherungderSchutz
gebiete, Verfolgung illegaler Abfallbesei
tigung,PräventionundFrüherkennung
vonWaldbränden,EingreifenimFallevon
Wasserverunreinigung.UmdiesePunk
te durchzusetzen, stehen unseren Mit
arbeiternbesondereRechtezu.Gemäß
unsererStatutenbietenwirzusätzlich,
entsprechend unserer Ausrüstung und 
Ausbildung,UnterstützungbeiUnfällen
und Katastrophen.

Kontakt 
Elisabeth Prochaska
Email:  
elisabeth@gut-prochaska.at
Website: noe-bnw.at

Radlobby St. Pölten
Radfahren ist Teil der Lösung. 

DieRadlobbykümmertsichumdie
 Anliegen aller Menschen in Österreich, die 
sich gerne mit dem Fahrrad fortbewegen 
wollen.WirsinddieStimmealljener,die
dasFahrradalsVerkehrsmitteloderin
der Freizeit nutzen oder nutzen wollen. 
AufBundesebene,indenBundesländern,
StädtenundGemeindensetzenwiruns
politischein,leitenKampagnen.Unser
Ziel ist es, Radfahren in Österreich für 
alle noch sicherer und komfortabler zu 
machen. Denn wer sich mit dem Fahrrad 
fortbewegt, schützt das Klima, ist gesund 
unterwegs,spartGeldundträgtgleich
zeitig zu einer lebenswerteren Stadt für 
alle bei.

Kontakt
Maria Zögernitz
Email:  
maria.zoegernitz@radlobby.at
Website: radlobby.at
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The flourishing  Society
Wissen, das Aufblühen möglich macht

TheflourishingSocietyisteineGruppe
jungerMenschenausderÖkologie-
Bewegung.Wirhabenerlebt,wie
 un zureichend unsere Gesellschaft der 
ökologischen Krise begegnet. Aber wir 
habengesehen,dassesandersgeht:
 Immer mehr haben zu wollen und nie 
 genug zu sein, zeigt sich, macht uns 
ohnehin nicht  wirklich glücklich. So 
viele  Menschen sind  motiviert, zum Wohl 
andererbeizutragen.Bewusstseinfür
unsere tiefste Verbundenheit mit dem 
Ökosystemnimmtzu.Wirrecherchieren
zu vorhandenem Wissen über die Ver
bindung aus Wissenschaft, Kunst und 
Praxis,  machen den aktuellen Wissens
stand verfügbar und tragen ihn durch 
 Veranstaltungen, Workshops und 
 Publikationen in die Welt. 

Kontakt
Moritz Gruber 
Email:   
kontakt@flourisingsociety.org
Website: flourishingsociety.org

Verkehrswende.at
Wir verbinden Menschen 

Verkehrswende.at ist eine initiativen
übergreifend engagierte, bundesweit 
anerkannteUmweltorganisationzur
Durchsetzung einer Verkehrswende in 
Österreich.UnterVerkehrswendeversteht
man die Gesamtheit an Maßnahmen, 
dieunserMobilitätsverhaltenundden
Gütertransportsoverändern,dasskein
weiterer verkehrsbedingter Raubbau 
an  natürlichen Lebensgrundlagen mehr 
stattfindet.AlsVerkehrswende.attreten
wir u.a. ein für  Verkehrsvermeidung durch 
dieStärkungvonregionalemHandeln,
Verkehrs beruhigung durch  Verlagerung 
auföffentlicheVerkehrsmittel,ein
 Moratorium im Straßenbau sowie 
 diskriminierungsfreie, bedarfsgerechte 
MobilitätohneeigenesKraftfahrzeug.

Kontakt
Dieter Schmidradler
Email: info@verkehrswende.at
Website: verkehrswende.at



Ta
g 

de
r I

ni
tia

tiv
en

097096

Verein Wimen
Unsere Zukunft ist kein Zufall –  
zählt jeder Beitrag?!

Der Verein WIMEN stellt sich hinter die 
klima und umweltbewegten Jungen 
und setzt das Wissen seiner  Mitglieder 
aus der Forschung zu  Nachhaltigkeit, 
MobilitätundUmwelt,Soziologie,
Psychologie u.a.alsArgumentations-
hilfenein. Die AktivitätenundProjekte
desVereinsstehenunterdemMotto
„UnsereZukunftistkeinZufall“,weiles
aufunsundunserHandelnankommt.
DieErgänzung„zähltjederBeitrag?!“soll
zeigen, dass wir alle in der Verantwortung 
sind,abernichtimmerjederBeitragpasst
oder  gewürdigt wird. Mit verschiedenen 
Workshop und  Diskussionsformaten 
(KlimawettezwischenBürgermeisterin
und  Schüler* innen, KlimaZukunftstalk, 
Klimaquiz,RaiseYourVoice)sensibilisieren
wir seit vier Jahren für Klimaanliegen und 
umweltfreundliches Verhalten.

Kontakt
Email: Eveline Braun:  
office@wimen.at
Susanne Wolf-Eberl:  
verein@wimen.at
Website: www.wimen.at

WOGE Pottenbrunn
Eine Wohninsel für lebendige  Nachbarschaft

Ein historischer Vierkantbauernhof um
geben von einer großen Obstbaumwiese 
undumflossenvonzweiBachläufenmit
kristallklarem Wasser. Eine grüne Insel 
direktnebendemSchlossteich–das
istdasPionierprojektdesgemeinsamen
Wohnens, Lebens und Planens im Orts
kernvonPottenbrunn.Wirmöchtenein
angenehmes architektonisches und 
sozialesUmfeldschaffen,indemsich
lebendige Nachbarschaft entwickeln kann. 
Als Genossenschaft engagieren wir uns 
für lokale Kreislaufwirtschaft, autonome 
 Energieversorgung durch  regenerative 
Energien und vieles mehr. Für eine 
lebendigeNachbarschaft–gemeinsam
schafftmanmehr!

Kontakt
Ralf Bock
Email: info@ralfbock.com, 
info@woge-pottenbrunn.at
Website: woge-pottenbrunn.com



Ta
g 

de
r I

ni
tia

tiv
en

099098

Wir begrüßen außerdem folgende Projekte beim Tag  
der Initiativen im Sonnenpark: 

Biohof Kurz 
RohmilchvomBiobauernhof 
von gesunden und vitalen Kühen

Julia und Bernhard Kurz
Email: bio@kurz-ums-eck.at
Website: kurz.ums-eck.at

FamilyBikes Lastenräder
Leistbare,unkomplizierteMobilität,
die Spaß macht

Email: servus@familybikes.at
Website: familybikes.at

lieber bio gmbH
WiedeinDorfladen– 
ehrlich, fair und transparent

Email: fragwas@lieberbio.com
Website: lieberbio.com

Plan G
Partnerschaft für globale  Gesundheit
 
Email: impressum@plan-g.at
Website: plan-g.at

PureSelfMade
Windräderselbstgebaut

Jonathan Schreiber 
Email: info@pureselfmade.com
Website: pureselfmade.com
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Sorgt doch, dass ihr die 
Welt verlassend nicht 
nur gut wart, sondern 
verlasst eine gute Welt!

Bertolt Brecht, 
„Heilige Johanna  
der Schlachthöfe“
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Was ist wo
1 Eingang / Infotheke /  
 Tickets/Büchertisch
2 Naturbühne
3 Klimaforschungslabor
4 Tag der Initiativen

5 Pilzkeller
6 Weisser Saal
7 Mobiles Stadtlabor 
8 Hofbühne
9 Catering / Essen / Trinken
10 Ö1Wagen
11 & 13 WC
12 BarrierefreiesWC



Tipping Time – Klimakonferenz der Zivilgesellschaft
Eine Produktion von  
Tangente St. Pölten & Solektiv,  
kuratiert von Globart 

9.–11.5.2024 
Sonnenpark St. Pölten  
Spratzerner  Kirchenweg 81–83  
3100 St. Pölten

Tagestickets
EröffnungamDonnerstag,9.5.2024 €15,– 
Freitag,10.5.2024 €30,- 
Samstag,11.5.2024 €30,-

Festivalpass €50,-
50%Ermäßigungfüralleunter26Jahren, 
gültigfüralledreiTagefüralleBereiche

Hunger auf Kunst und Kultur
KulturpassInhaber*innen erhalten  
jenachVerfügbarkeitfreienEintritt. 
NähereInformationenunter 
hungeraufkunstundkultur.at. 

Anreise 
Mit dem Fahrrad
Vorbei am Regierungsviertel und dem Robinson Spielplatz  
verbindet der TraisentalRadweg das  Zentrum der Stadt mit  
demSüden.Am„LionsSteg“–gekennzeichnetdurcheine 
Löwenstatue–rechtsindieSiedlungeinbiegen.AmMühlbach
linksabbiegen,bisderParkerreichtist.Next-Bike-Station: 
DirektimParkundSt.Pölten/HandelMazzetti-Straße
MitdemBus
DieBuslinien1,5,8und12bedienenabBahnhofSt. Pöltendie
Haltestelle„Schwaighof“.Vondortsindesnur5MinutenFuß
wegbiszumSonnenpark.Die Buslinie7hältbeidenStationen 
„F. Peer Siedlung“ und „Landsbergerstraße“ direkt am Park.

Alle 

Ticketinfos der 

Tangente St.Pölten  

finden Sie hier!


